
 
 

 
24. innsbruck nature film festival  
Vollständige Gewinnerliste mit Jurystatements 
 
Green Fiction Feature (Sponsor: innsbruck nature film festival) 
„Through Rocks and Clouds / Raiz“ von Franco García Becerra (Peru) 
Mit kraftvollen Bildern entfaltet der Film eine berührende Geschichte über Umwelt, Tradition und 
Hoffnung in den Anden.  
 
Nature Documentary (Sponsor Innsbruck Tourismus) 
„Birdsong“ von Kathleen Harris (Irland) 
Ein filmisches und klangliches Meisterwerk, das Nähe, Komposition und Sounddesign perfekt 
vereint.  
 
Environmental Documentary (Sponsor Stadt Innsbruck) 
„Searching for Amani“ von Nicole Gormley (USA) und Debra Aroko (Kenia) 
Ein spannender, tief bewegender Film über Klimakonflikte, Verlust und Hoffnung.  
 
Special Jury Award  
„Flamingos: Life after the Meteorite“ von Lorenzo Hagerman (Mexiko) 
Poetisch, originell und formal außergewöhnlich – ein mutiger Beitrag zur Naturfilmkunst.  
 
Award for Quality of Life in the Alps (Sponsor Alpenkonvention) 
 „Requiem in Weiss / Requiem for a Glacier“ von Harry Putz (Österreich) 
Ein bewegendes Porträt des Gletscherrückgangs – eindrucksvoll, ausgewogen und persönlich 
erzählt.  
 
Glacier Award (Sponsor Österreichischer Alpenverein) 
„Greenland – Feeling the Heat“ von Lars Pfeiffer (Deutschland) 
Ein eindringlicher Appell zum Klimaschutz – visuell überwältigend und emotional tiefgehend. 
(Jury: Wolfgang Hassenstein) 
 
Best Biodiversity Award (Sponsor Primavera) 
„Die Geheimnisvolle Welt der Pinguine“ von Serena Davies (United Kingdom) 
Dieser Film ist ein echtes Meisterwerk der Naturfilmkunst. Den Filmemachern gelang es 
unglaubliche Dramatik und Schönheit zu bieten. 
 
Christian Berger Cinematography Award (Sponsor Swarovski Optik) 
„Iron Winter“ von Kasimir Burgess (Regie) und Benjamin Bryan (Kamera, Australien) 
Die Kamera folgt Blicken, nicht Landschaften – und enthüllt so Beziehungen, Ängste und 
Sehnsüchte.  
 
Soil Award (Sponsoren Land Tirol, Fröschl, Universität Innsbruck) 
„Soil: The World at our Feet“ von Radford Nicholls (Vereinigtes Königreich) 
Eine sinnliche Reise in die verborgene Welt des Bodens – ästhetisch, poetisch und lehrreich.  
 
Wild Women Award (Sponsor ORF Universum) 
„Oceania“ von Natalie Zimmermann (USA) 
Ein zutiefst intimer, poetischer Dokumentarfilm über weibliche Stärke, Gemeinschaft und 
Resilienz.  
 
 



 
 

 
 
Short Documentary (Sponsor Verkehrsverbund Tirol) 
„Tigereyes“ von Martina Trepczyk (Österreich) 
Ein visuell einzigartiger, berührender Film über Heilung, Selbstermächtigung und das Meer als 
Spiegel innerer Stärke.  
 
Short Green Fiction (Sponsor Innsbrucker Kommunalbetriebe) 
 „Taxidermist“ von Behzad Alavi & Sousan Salamat (Iran) 
Präzise, pointiert und humorvoll: Eine meisterhafte Kurzgeschichte über menschliche Arroganz 
gegenüber der Natur.  
 
Animation Short (Sponsor Innsbrucker Verkehrsbetriebe) 
„Black Tide / Pie dan lo“ von Kim Yip Tong (Mauritius) 
Eine wahre Tragödie, erzählt von den Betroffenen selbst – eindrücklich übersetzt in kreative 
Zeichnungen zwischen Graphic Novel und Kinderbuch. Ein kraftvolles Werk über Gemeinschaft 
und Verantwortung globaler Konzerne.  
 
Best Shortfilm for Kids (Sponsor Tiroler Tageszeitung) 
Seeotter: Tierische Klimaschützer von Hendrik und Claudia Schmitt (Deutschland)  
Ausgewählt vom Kinderpublikum 
 
 
Vollständige Filmbeschreibungen unter: https://www.inff.eu/de/festival/film-guide/  
 

 

Alle Infos zum Festival gibt es auf www.inff.eu  
inff 2025 Medienkontakt und Akkreditierung: media@inff.eu 
Elisabeth Stark, Executive Dircetor, elisabeth.stark@inff.eu +436602740898 
Johannes Kostenzer, Festival Director, johannes.kostenzer@inff.eu +43676885083490 
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